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Denn Willen nenne ich das Wirken, denn ist der 
Wille da, so wirkt man, sei es in Werken, Worten 

oder Gedanken. 
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Editorial 
 

Geschätzte Leserinnen, Geschätzte Leser 
 
Nach etwas über drei Jahre heisst es für mich 

Abschied zu nehmen. Am 31. Juli werde ich die 

Turm-Matt verlassen und eine neue Herausforderung in der 

Ostschweiz annehmen. Gemeinsam mit Ihnen, den Bewohnenden und 

den Mitarbeitenden der Turm-Matt blicke ich auf eine spannende und 

ereignisreiche Zeit zurück. 

Als ich im Mai 2014 meine Arbeit aufgenommen habe, bin ich auf 

viele offene Menschen gestossen und durfte mit Ihnen in den 

vergangenen Jahren die Turm-Matt prägen und zu einem führenden 

Heimstandort in der Region etablieren. Dies wäre ohne das 

geschenkte Vertrauen nicht möglich gewesen. Dafür möchte ich mich 

bei allen bedanken. 

Heute wo ich diese Zeilen schreibe werde ich noch 100 Tage in 

Wollerau sein. Ich werde die Zeit für mich nutzen um nochmals viele 

tolle Begegnungen mit ihnen zu haben, so dass ich das „Turm-Matt“ 

in unvergesslicher Erinnerung behalten werden. 

Ich freue mich auf Sie! 

Mit den anstehenden Projekten Bächlipark und die Planung des 

Neubaus steuert die Turm-Matt in eine spannende und ereignisreiche 

Zukunft. Langeweile wird hier nicht aufkommen und ich wünsche an 

dieser Stelle schon „Gutes Gelingen“. 

Nun wünsche ich Ihnen mit der aktuellen Ausgabe der Turm-News 

viel Spass und würde mich freuen, wenn ich Sie in der nächsten Zeit 
nochmals sehen würde. 
 

Herzlicher Gruss 

 
Oliver Hofmann 
Zentrumsleitung 
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Fasnacht 
 
Im Februar war wieder Fasnacht-Zeit in der Turm-Matt. Viele waren 

originell Verkleidet und alle hatten sichtlich Spass. 
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Aktivierung - Ausflug im März 
 
Regelmässig unternimmt Marlies Rüegg mit unseren Bewohnerinnen 

und Bewohner kleine Ausflüge. Hier ein paar Fotos vom Besuch im 

Gartencenter. 
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Ostereier färben 
 
An Oster wurden in der Aktivierung wieder viele bunte Ostereier gefärbt. 
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Kita auf Besuch - April 
 
Regelmässig bekommen wir im Alterszentrum Turm-Matt Besuch von 
der Kindertagesstätte. Zusammen wird dann gebastelt und gespielt. 
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Zithermusik 
Im Mai gab es bei uns in der Turm-Matt ein exklusives Zithermusik 

Konzert zum Mitsingen.  
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Sommergedicht 
 

 

Sommerfrische 

 

Zupf dir ein Wölkchen aus dem Wolkenweiss, 
Das durch den sonnigen Himmel schreitet. 
Und schmücke den Hut, der dich begleitet, 

Mit einem grünen Reis. 
 

Verstecke dich faul in der Fülle der Gräser. 
Weil's wohltut, weil's frommt. 

Und bist du ein Mundharmonikabläser 
Und hast eine bei dir, dann spiel, was dir kommt. 

 
Und lass deine Melodien lenken 

Von dem freigegebenen Wolkengezupf. 
Vergiss dich. Es soll dein Denken 

Nicht weiter reichen als ein Grashüpferhupf. 

 

Von Joachim Ringelnatz 
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Bewohnende, Ein- und Austritte 
 

Eintritte 
 

 

Wir heissen unsere neuen Bewohnerinnen und Bewohner 
herzlich willkommen! 

Austritte 

 
Und wünschen unseren ausgetretenen Bewohnerinnen und 

Bewohner alles Gute! 

Monat Bewohnende Datum 

Februar 2017 
Schönauer Ingeborg 

Lippuner Kurt 

06.02. 

24.02. 

März 2017 

Raimann Hanni 

Koller Hanny 
Baer Hermann 

Vogel Edith 
Ulrich Berti 

10.03. 

17.03. 
21.03. 

27.03. 
28.03. 

April 2017 
Grossen Lukas 
Schönauer Ingeborg 

03.04. 
28.04. 

Mai 2017 Landolt Susanne  01.05. 

Monat Bewohnende Datum 

Februar 2017   

März 2017 

Schönauer Ingeborg 

Lippuner Kurt 
Raimann Hanni 

Vogel Edith  

05.03. 

17.03. 
27.03. 

29.03. 

April 2017   
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In stiller Anteilnahme 
 

 

 

 

 

 

 
 

Der Tod ist nicht das Ende, nicht die Vergänglichkeit, 
der Tod ist nur die Wende, Beginn der Ewigkeit. 

 
Hanke Dora                                21.11.1926 - 15.02.2017 

 

Dietziker Sophie                         05.12.1915 - 13.03.2017 
 

Vogt Marie                  06.05.1922 – 25.03.2017 

 
Montuori Michele                  31.05.1936 – 05.04.2017 

 

Bizaj Ernst                  02.06.1923 – 11.04.2017 
 

Weiss Jeanette 11.11.1930 – 20.04.2017 
 
 
 

 

Maret Ruth                  08.08.1940 – 26.04.2017 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

Wir behalten unsere verstorbenen Bewohnerinnen und 
Bewohner in guter Erinnerung. 

Den Nahestehenden sprechen wir unser herzliches Beileid aus. 
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Wir gratulieren 

 

 
 

 

 

Wir gratulieren unseren Bewohnerinnen 

und Bewohner ganz herzlich zum Geburtstag und wünschen 

alles Gute! 

Monat Datum Bewohnende Jahrgang 

Mai 

    10. 

13. 
21. 

25. 

Hauser Marcelle 

Joyce Marilyn 
Gerber Jakob 

Eggler Bernhard 

     1923 

1944 
1947 

1934 

Juni 

    12. 

15. 
18. 

21. 
26. 

Kümin Maria 

Hegner-Müller Maria 
Rechsteiner Blandine 

Berner Doris  
Burkhard Gertrud 

1918 

1922 
1955 

1925 
1935 

Juli 
05. 
21. 

26. 

Inderbitzin Käthy 
Abegg Klara 

Eggenberger Agatha 

1929 
1927 

1934 

August     27. Niklaus Therese      1947 
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Veranstaltungen 
 

Monat Datum Veranstaltung Zeit 

Mai 2017 

13. 

 
31. 

Heimbewohnermuttertag mit 

den Fürstenländer-Musikanten 
Kita auf Besuch 

ab 10.00 

 
14.30 

Juni 2017 

12. 
14. 

 
28. 

Schuhverkauf 
Pro Senectute Ausflug im 

kleinen Rahmen 
Kita auf Besuch 

  14.30  
  13.30 

 
14.30 

Juli 2017     

August 2017 
  01. 

  30. 

1. August Feier 

Kita auf Besuch 

11.00 

14.30 
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Gottesdienste 

 

 

 

 

 
 

 

Katholisch Zeit Reformiert Zeit Ökumenisch Zeit 

03.05.2017 10.00 18.05.2017 10.15   

17.05.2017 10.00     

31.05.2017 10.00     

07.06.2017 10.00     

21.06.2017 10.00     

05.07.2017 10.00     

19.07.2017 10.00     

02.08.2017 10.00     

16.08.2017 10.00  
 

 

   

30.08.2017 10.00     
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Interview Bewohner 
 
Herr Kofler Franz ist seit November 2016 bei 

uns im Alterszentrum Turm-Matt. Herzlichen 
Dank für das Interview. 
 

 
 

 
1. Was gefällt Ihnen am besten bei 

uns im AZTM? 

Mir gefällt am das die Wäsche gewaschen wird und der Ausgang 

gefällt mir auch. 

2. Wie gestalten Sie ihren Tag? 

Bis 10.00h erledige ich verschiedene Sachen. Danach gehe ich 

spazieren. 

3. Welchen Beruf übten Sie früher aus? 

Ich war kaufmännischer Angestellter. 

4. Denken Sie gerne an Ihre Kindheit/Jugend zurück? 

Ja, ich hatte eine schöne Kindheit. 

6. Gibt es eine Reise oder ein Erlebnis, dass Ihnen 

besonders gut in Erinnerung geblieben ist?    

Wenn ich meine Söhne besuchte war es immer schön. 
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Interview Mitarbeiter  
 
Simon Güdel ist Teamleiter vom Technischen 
Dienst und arbeitet seit Oktober 2010 im 

Alterszentrum Turm-Matt. Herzlichen Dank für das 
Interview. 

 

1. Weisst du noch welchen Traumberuf du 
als Kind hattest und was dich daran 

faszinierte? 

 
Ich wollte mein Hobby zum Beruf machen und Profifussballer 

werden. Es faszinierte mich, dass man durch das Ausüben einer 
Sportart Erfolgreich sein kann.  

 
2. Was gefällt dir an deinem Beruf besonders gut? 

 
Ganz klar die Abwechslung und den Menschenkontakt, den ich 

in der Turm-Matt habe. 
 

3. Gibt es ein positives Erlebnis im AZTM das dir 
besonders gut in Erinnerung geblieben ist? 

 
Eine Bewohnerin sagt mir mal, dass meine Anwesenheit und 

meine freundliche Art sie jeden Tag aufs Neue erfreut! 

 
4. Was machst du in deiner Freizeit am liebsten? 

 
Sport gibt mir sehr viel, sei es Fitness oder in der Natur. Sonst 

schaue ich gerne Sportevents. Im Fussball bin ich Fan von GC 
und im Eishockey vom SCB. 

 
5. Hast du ein Ziel das du unbedingt erreichen möchtest? 

 
Ich möchte eine glückliche und gesunde Familie mit Kindern. 
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Witze 
 

Treffen sich 2 Schnecken… 

 
Sagt die eine: Hä was ist denn mit dir passiert? Wo hast du 

denn das blaue Auge her? 
Erzählt die andere: Also ich bin so am Joggen durch den Wald, 

da schiesst plötzlich ein Pilz aus dem Boden. 
 

 
Seid Ihr beiden Zwillinge.  

Nein, warum fragen Sie? 
Weil euch eure Mami genau gleich angezogen hat.  

Das reicht, Ihren Führerschein und Fahrzeugpapiere bitte! 

 

Ein Firmenchef kommt verstört nach Hause. 

"Aber Heinrich, was ist denn mir dir los?“ fragt ihn seine Frau. 

"Ach, Liebling, ich hab' heut' aus Spaß den Eignungstest für 
unsere Lehrlinge gemacht. Ich sage dir, ein Glück, dass ich 

schon Direktor bin!“ 

 

Der Angeklagte zu seinem Rechtsanwalt: "Wenn ich mit einem 

halben Jahr davonkomme, kriegen sie 10.000 CHF. von mir."  

Nach dem Prozess meint der Anwalt: "Das war ein hartes Stück 

Arbeit, die wollten Sie doch glatt freisprechen. 
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Gewinner Hauszeitungsrätsel 
 

Wir gratulieren Frau Rita Föllmi ganz herzlich zum Cafeteria 

Gutschein im Wert von CHF. 30.--. 
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Rätsel 
Welcher Schatten gehört zum farbigen Vogel? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu gewinnen: Jede richtige Lösung gewinnt einen Cafeteria-

Kaffeegutschein. 

 

Name: _________________  

Vorname:  ________________   

Adresse: _________________  
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Rate-Spiel 
 

Bitte geben Sie die Lösungen bis am 28. Juli 2017 bei der 

Administration ab. Bei mehreren richtigen Antworten 
entscheidet das Los.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu gewinnen: 1 Gutschein der Cafeteria im Wert von CHF 30.- 

Name:   _________________  

Vorname: _________________   

Adresse:   _________________  

Kontakt: 

 


